
VERNETZUNGSTREFFEN SLP-VORHABEN

am 13. März 2020 im Demmlersaal im Alten Rathaus, Schwerin

FÖRDERMASSNAHME „STADT-LAND-PLUS“

Anlage 1: Präsentation, Fördermaßnahme "Stadt-Land-Plus"



PROGRAMM

10.30 Begrüßung und Einführung

10.45 Vorstellung der drei Verbundvorhaben

11.45 Erwartungen und Wünsche an den Transfer und die Verstetigung auf 
Landesebene

12.10 Gemeinsamer Mittagimbiss

13.45 Vertiefung ausgewählter Aspekte zur Vernetzung und Nutzung von Synergie-
effekten zwischen den Vorhaben 

15.00 Festlegung des weiteren Vorgehens

16.00 Ende der Veranstaltung



ZIELSETZUNG DER FÖRDERMAßNAHME

gemeinsame nachhaltige Entwicklung von Stadt, städtischem Umland und 

ländlichem Raum

Entwicklung einer nachhaltigen regionalen Kreislaufwirtschaft

Verbesserung der gemeinsamen informations- und wissensbasierten 

Entscheidungsgrundlagen städtischer und ländlicher Akteure

Beiträge zur Operationalisierung und Regionalisierung SDGs sowie 

Entwicklung geeigneter messbarer Indikatoren



DAS WISSENSCHAFTLICHE QUERSCHNITTSVORHABEN STADT-
LAND-PLUS

Ziele

– Vernetzung: Zusammenarbeit zwischen Wissenschaft und 

Praxis sowie Netzwerk innovativer Regionen

– Synthese: Austausch über tragfähige Lösungen von Stadt-

Land-Problemen und Zusammenführen der Ergebnisse der 

Verbundvorhaben

– Transfer: Ergebnisse verbreiten und mit gemeinsamen 

Beiträgen die Forschung für die Gesellschaft inwertsetzen



ZUSAMMENARBEIT UND SYNTHESE IN
PROJEKTCLUSTERN UND QUERSCHNITTSTHEMEN

Projekt-
cluster

Schwerpunktthemen der 
Fördermaßnahme, denen sich Projekte 

plausibel zuordnen lassen 
(Basis: Bekanntmachung)

Querschnitts-
themen

Übergeordnete Fragestellungen 
mit Relevanz für 

mehrere Verbundvorhaben 
(Basis: Anträge und Treffen)



Projekt-
cluster

https://www.zukunftsstadt-stadtlandplus.de/Interessensausgleich.html
https://www.zukunftsstadt-stadtlandplus.de/wohnungsmaerkte.html
https://www.zukunftsstadt-stadtlandplus.de/wertschoepfung.html


Querschnitts-
themen

https://www.zukunftsstadt-stadtlandplus.de/gleichwertigkeit.html
https://www.zukunftsstadt-stadtlandplus.de/nachhaltigkeitsziele.html
https://www.zukunftsstadt-stadtlandplus.de/prozesse-und-strukturen.html
https://www.zukunftsstadt-stadtlandplus.de/digitalisierung.html
https://www.zukunftsstadt-stadtlandplus.de/verstetigung.html


PROJEKTCLUSTER

WERTvoll

VoCo

CoAct

WieBauin

ProsperRo

NACHWUCHS

RAMONA

ReGerecht

NEILA

StadtLandNavi

Interko²

ReProLa

ReProLa



Projekt Schwerpunkt Region

Nachwuchs
Governanceansätze zum Ausgleich zwischen Siedlungs- und 
Landschaftsentwicklung
Fokus: Flächeninanspruchnahme

SUN-Region (Köln + 
linksrheinisches 
Umland)

ProsperRo
Ausgleich zwischen wirtschaftlichen und sozioökonomischen 
Interessen an Flächennutzungen
Fokus: Ökosystemdienstleistungen

Regiopole Rostock

RAMONA
Ausgleichsstrategien zwischen städtischen Nutzungen und 
Belangen des Boden-, Naturschutzes und der Erholung | 
Fokus: Ausgleichsflächen

Region Stuttgart

ReGerecht
Interessenausgleich unterschiedlicher Nutzungsansprüche an 
Land und Ressourcen | Fokus: Landnutzungskonflikte

Region Schwerin

PROJEKTCLUSTER 1 - INTERESSENAUSGLEICH



Projekt Schwerpunkt Region

WertVOLL
Kooperative Landnutzungsstrategie mit markorientiertem 
Aufbau von Mehrnutzungskonzepten

Gemeinschaft Wurz-
ener Land + Leipzig

VoCo
Gestaltung nachhaltiger Stadt-Land-Wertschöpfungsketten für 
landwirtschaftliche Produkte und Landschaftspflege-Biomasse

Region Vorpommern

CoAct
Integriertes Stadt-Land-Konzept zur Erzeugung von Aktivkohle 
und Energieträgern aus Restbiomasse

Bodenseekreis

WieBauIn
Aufbau von Wertschöpfungsketten zur Wiederverwendung 
von Baustoffen

Landkreis 
Darmstadt-Dieburg

ReProLa
Aufbau von Wertschöpfungsketten von Regionalprodukten 
um Landnutzungskonflikte abzubauen

Metropolregion 
Nürnberg

PROJEKTCLUSTER 3 – WERTSCHÖPFUNG 



WISSENSCHAFTLICHES QUERSCHNITTSVORHABEN
WEBSITE: WWW.ZUKUNFTSSTADT-STADTLANDPLUS.DE
E-MAIL: KONTAKT@ZUKUNFTSSTADT-STADTLANDPLUS.DE

Umweltbundesamt

Dr. Stephan Bartke
Beatrice Lange

Wörlitzer Platz 1
06844 Dessau-Roßlau
Tel: 0340/21032612 

Institut Raum & Energie

Katrin Fahrenkrug
Dr. Michael Melzer
Lutke Blecken
Julia Reiß

Lülanden 98
22880 Wedel
Tel: 04103/16041

StadtLand GmbH

Dr. Uwe Ferber
Eric Petermann
Christin Fischer

Stieglitzstrasse 84
04229 Leipzig
Tel: 0341/4807026
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